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Zürich 1886 XII Jahrgang N°45 6 November.
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lilustrirtes humoristisch -satyrisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion : Jean Nötzli. Expedition : Balehofstrasse, 98, Zürich. Drück vu J. Herzog, Zürich.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingiingen. Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz : Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate Fr. 5. 50,
für 18 Monate Fr. 10; für das Übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten von Nordamerika für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate

Fr. 13. 50; für Südamerika und Vorder-Asien für 6 Monate Fr. 9, für 12 Monate Fr. 16. Einzelne Kümmern 26 Cts.

Inserate per viergespaltene Petitzeile für die Schweiz 20 Cts., für das Ausland 25 Cts. ; bei Wiederholungen bedeutender Rabatt
Auftrage befördern alle Annoncen - Agenturen.

- Vertreter fftr Hera: Dalp'ach« Buchhandlung, flu ui ^iland und gnnr. Italies: J. j. Frsy in Mailand.

Die Handelsverträge.
(Nach einem ältern Motiv.).

Handeln, handeln thut ein Jeder

Hier auf dieser Erdenweit,

Einer handelt brav und edel,

Anderer handelt nur um Geld.

Ja, das Losungswort der Staaten

Ist jetzt Handel und Verkehr,
Wer die Andern weiss zu »binden«,

Der allein schwimmt obenher.

Früher hiess es : Haust Du meinen

Juden, hau ich Deinen gern.
Ach! Heut trifft die meist Gehau 'nen

Man nicht unter jüd'schen Herrn.

Ich kann schaffen, ich kann rackern,

Kann studiren Tag und Nacht

Nicht durch Arbeit, durch Verträge
Wird mir der Gewinn gemacht.

Der Gewinn, der, wenn auch kläglich,
Immerhin doch einem gleicht,
Der mir für die sauren Stunden,

Für den Durst das Wasser reicht.

Aber nun muss ich erwarten,

Was man anderwärts ausheckt,

ünd mir für die Daseinsqualen

In die offnen Hände steckt.

An dem grünen Tische schwatzen

Feine Herren, alt und jung,
Wer der Schlau'ste, kriegt den Vogel,

Man heisst's »Meistbegünstigung«.

War seit Altem doch der Schweizer

Mächtig nur im Schlachtenhauf,

Lieber Gott, jetzt sitzt er zwischen

Herren mit Spreewassertauf '

Wo er, kaum zum Worte kommend,

Zu bedächt'gem : »Hm!. Ei, ei«

Ueberstinimt wird durch bekannte

Nicht Richard'sehe Wagnerei.

Mög' er d'rum der Schweizertaktik
Auch in diesem Kampf vertrau'n:

Durch des wucht'gen Keils Gedränge

Unverzagt den Feind zu hau'n.

Nicht durch Schlauheit, nicht durch Ränke

Suche er die Förderung,
Spitze sei er breiter Basis.

Sie heisst: Volkes-Forderung!

Lässt er sich von dieser schieben
In der Feinde Tross hinein,

Wird er siegen, mögen Jene

Noch so sperredrohend schrei'n.

k Kovsmbep.
1

Viîl-àllwottliciie ItMMl! -le» Mîli.

Lriskv unà kvlàvr kr»nto.

^tìs poetSmter Ullà Suolànànzsn oskmeo Sssteiiiioxell eotxexeo. I-I-Rliixo kur àis Sàelî! Lür A àlollàte Lr. A, kar E Ztlollâte Lr. s. sv,
kur t» Noo»ts Lr. tv; Mr às lldrige k-u'op», ktir »egvpien uoà àie Vs-elnlgien 8t»»t»n voo Noiàmerlk» k«r S Ickooàte Lr. V, kür RS Nooàte
Lr. IS. SO; kttr Svàsmerili» uuà Vor«t«r-<>»i»n kür S àlollàte Lr. N, kür î!S îlollàte Lr. 1S. às«!»»« âm»ên SS «s.

I»S4SZ7S.^»S per àgespê-Iteus Letit-eiie kar àis 8v>i«,slr Lv Vt»., kar à »u»I»nä (Zt8. ; dsi Meöeriiolun»»» deäsoteocker Iì»d-.tt,

^uktràge dekoràero »II« »nnoneen - ^zenturen.

V«rtrst«r kttr »«r»: »»Ip'sous Lu^iàaoàiuox, tà^ à^»t»z»>t uoà Z»»»» lt»tî«»: >. j. fis, io «aîle-ui.

Vie llauàelsvvrtrâKH.
(àou «ziueru âltsru Noti?.^

Lauàslll, kauàslu tkut ein à'eàsr

Visr auk àie8er Lràsll^slt,
Lillsr kauàslt krav uuà sàsl,

ààsrsr kauàslt uur um Oslà.

-la, às VosuuAs^vrt àsr 8taatsll

Ist ^'àt Lallàsl uuà Vsrkskr,
Wer àis ààsru vvsiss ^u ->dmàsu«,

vsr allsiu sokvimmt okslldsr.

Lrüksr Kis83 ss : Laust Ou meinen

ààen, à ied vsiuso xsru.
H.ek! Usut trikkt àis lusist Oekau'lleu

Nav lliokt uutsr Mà'seksll Lsrru.

Iek lîauu 8ekakksll, iek kaun rg-eksru,

Hàuu stuàirsu lax uuà àokt
Mekt àurek ^.rksit, àurek Vertrags
V^irà mir àsr Osniim Asmaokt.

vsr Osvviuu, àsr, v?sllv auek ìlaxliek,
Iiuuisrdiu àoek eiusm xleiekt,

vsr mir kür àis sauren 8tnuàsn,

i?ür àsu vurst àas Yasser rsiekt.

^ksr uuu muss iek sr^vartsll,

^Vas mau avàsrwàrts ausksokt,

Uuà mir kür àis vassius^ualsu

III àis okk'llöll llâuàs stseiît.

^.ll àsm xrüllSll ?iseks sekvàsll
i?sills Lsrrsll, ait uuà i'uuA,

Wsr àer 8ek1au'ste, krisAt àsu VvKsI,

llall KsÌ88t'8>UôÌStb6KÛllStÌKllllA«.

'War 3sit L.1tem àoek àer Lokwàsr
NàektiA uur im 8eklaektsndauk,

Visdsr Kott, ^st^t sàt sr svisekeu

Lsrrsll mit 8vrss^a88srtÄuk'

Wo sr, kaum ?um Worts kommsuâ,

8u bsàkt'Asm : »Km! Li, ei«

IIsder8timmt >virà àurek ksiîauuts

Mokt kiekarà'8oks Waxusrei.

Nöx' sr à'rum àsr Sokvàsrtaktik
^uek iu liisssm Xampk vsrtrau'o:

vurek às3 ^vuedt'ASll Xsil8 OsàrâuKS

Iluver^axt àsr» Lsiuà kau'u.

^iokt àurek 8ek1auksit, uiekt àurek källks
8ueds sr àis ?vràsruux,
8pit^s ssi sr krsitsr Lasis.

8is ksisst: Vv1ilss-i?0ràsrullx

Vâ88t er 8iok voll àiessrsekieoell
III àsr ?siuàs Irvss kiueill,

Wirà sr sisASv, moxsu às
Mek so spsrrsàroksllà sokrei'll.
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